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Wochenblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Reckarbischossheim und Wiesloch .
HP "' 89 . Dienstag , den 8 . November 1842 .

Amtliche Bekanntmachungen .
Nro . 11 . 917 . Für sämmtliche Gemeinden der bei¬

den Amtsbezirke wurde für den Monat 'November fol¬

gende Fleisch - und Brodtare festgesetzt :
4 L stahlmäßiges Kundcnbrod 12 kr.
6 Loth Weck 1 kr.
4 Loth Milchbrov 1 kr.
1 K Ochseuflcisch 9 kr.
1 „ Rindfleisch 8 kr.
1 >, Knhfleisch 7 kr.
1 , , Kalbfleisch 8 kr.
1 " Hammelfleisch 9 kr.
1 » Schweinefleisch 10 kr.
1 » Blut - und Leberwnrst 8 kr.

Sinsheim , den 2 . November 1842 .
Gr . B . F . L . Bez .-Amt Gr . Bad . Bezirksamt

Sinsheim . Hoffcnhcim .
Felleisen . Lang .

Nro . 8130 . Christian Rudi von Weiler ist we¬

gen Verschwendung im ersten Grade mnndtodt ge¬
macht , ihm ist sein Bruder Johannes Rudi jvon
Weiler als Beistand beigegeben , ohne welchen er

die im L. R . S . 513 genannten Rechtsgeschäfte nicht

giltig abthun kann .
Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Sinsheim , den 10 . August 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vdt . Rinkler .

Nro . 10 .790 . Michael Römmele von Ehrstädt
ist wegen Verschwendung im erste» Grade inund »
todt gemacht , ihm ist Andreas Bender von da alS
Beistand beigegeben , ohne welchen er die im L . R . S .
513 genannten Rechtsgeschäfte nicht giltig abthun
kann .

Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Sinsheim , den 26 . Oktober 1x42 .

Großherzogliches Bezirksamt Hoffenheim .
Lang .

vdt . Rinkler .

9?r c . 15 .546 . Am 14 . d . M . wurden einem Bür¬
ger von Waibstadt von rinrr am zweiten Stockwerke
seines HauscS angebrachten Stange 2 Fraurnrvcke

mit blauem Grunde und gelben Blumen , ein Kiu -
dcrwämschen von gedrucktem Kattun , 2 Kinder -
hemden , 2 Windeln , 3 kattunene Schürzen und 1
Sacktuch entwendet .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahn¬
dung auf den Thäter und die gestohlenen Effekten
zur öffentlichen Kenntniß .

Neckarbischofsheim , den 28 . Oktober 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

N e f f .
vdt . Stranb , a . j .

Nro . 15 .545 . In der Nacht vom 7 . auf den 8 .
d. M . wurden auf dem Felde der Reichartshauscr
Gemarkung gegen Aglasterhausc » auf der sogenann¬
ten Schildwacht einem Manne von Reichartshausen
von seinem Pfluge ein neues Sech und ein unge¬
fähr 2 Eilen langer Pflngzug rnkweiidct , was zur
Fahndung auf das Gestohlene , sowie auf den noch
nicht bekannte » Thäter hiemit veröffentlicht wird . .

Neckarbischofsheim , den 28 . Oktober 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

N e f f.
vdt . Straub , a . j .

Straßen - Material - Lieferung.
Heidelberg . Die Lieferung VeS Materials

zur Unterhaltung der Landstraßen im diesseitigen
Juspektions - Bezirk wird für die Dauer der drei
nächsten Iahte looswcise öffentlich verstcigt , und

zwar :
1 ) für die Straße von Frankfurt nach Basel

a) die Strecke von der Schriesheimer Gemar -

kungsgrcnze bis Rohrbach :

Montag den 21 . d. M . , Vorm . 10 Uhr
im Wirthshans zur Krone in Dossenheim .

b ) Von Rohrbach bis an die Mingolsheimer
Gcmarkungsgrenze :

Dienstag den 2 2 . d. M . , Dorm . 10 Uhr
auf dem Rathhause zu Wiesloch .

2 ) Für die Straße von Mannheim nach Heil¬
bronn ,
a) die Strecke von der Edinger bis zur Neckar -

gcmündter Gemarknngsgrcuze :

Montag den 21 . d . M . , Vorm . 11 Uhr
im Wirthshans zur Krone in Dossenheim .
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b) Von der Neckargemändler Gemarkungs »
Grenze bis Sinsheim :

Mittwoch den 23 . d . M - , Vorm . 10 Uhr
auf dem Rathhause in Sinsheim .

c) Von Sinsheim bis an die Würtembergische
kaudesgrenze :

Mittwoch den 23 . d . M - , Nachm . 2 Uhr
auf dem Nachhause in Sinsheim .

3) Für die Straße pon Lnngenbrücken nach Ilg -
lasterhausen , die Strecke von . der OestriiiMbis zur Waibstadter Gemarkungögrenzc :

Donnerstag den 24 . d . M . , Vorm . 9 Uhr
auf dem Nachhause in Sinsheim .4) . Für die Straße von Eppingen nach Heins -

Heim.
Die Strecke von der Berwangxr bis an dasEnde der Rappeuauex und Zimmerhofer Ge-

maikungsgrenjc :
Donnerstag den 24 . d . M . , Nachm . 3 Uhrauf dem Nachhause zu KirchHardt .b) Für die Straße von Wicseubach nach Würz»

bürg
a) die Strecke von Wiesenbach bis an die Ep -

fenbacher GemarkungSgrenze :
Samstag den 2 6 . d . M . , Vorm . 9 Uhrauf dem Rathhause zu Agla sterhause ».6) Für die Straße von Schwetzingen nach Hei¬

delberg
Die Strecke von der Bergstraße bis an die

Plankstatter Gcmarkungsgrenze :
Montag den 28 . d . M . , Vorm . 11 Uhrauf dem Bureau der unterfertigten Stelle .
Heidelberg , den 1 . Novbr . 1842 .

Großhcrz . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .
Stimm .

Liegenschafts - Versteigerung .Weiler . In Folge verehrliche » amtlichen Er¬
lasses sollen dem Johannes Rost von hier we¬
gen Joseph Frendenberger , Handelsmann von Sins¬heim, in Betreff einer Schuldforderung feine untenfolgende Liegenschaften versteigert werden , und hatman hiezu Termin auf

Mittwoch den 16. Nov . l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,bestimmt , und soll der Zuschlag geschehen wenn der

Schatziingswcrth oder darüber erreicht wird .
Pfandtar ./ Ein zweistöckigtes Wohnhaus , der

^ i untere Stock von Stein , der obere'
von Holz ; dann eine Scheuer von Stein

S f mit darin angebrachtem neuem gewölb-
1 fern Keller , und endlich zwei Schwein -

Pfandtar .
/ stalle mit Holzremis ; alles an der. I Steingasse , einerseits Johannes So *

•s J gel und anderseits das Aüementgäß «
j chen , vornen die ' Hofraiche und Gg .^
s Frei , hinten die Gärten . Haus - Nro .95 . In der Brandkasse zn 900 st.1 Viertel 20 Ruthen Acker im Voll-
l mersgrund , »eben Georg Zipprian n.
\ Georg Kretzer zn 70 fl.\ 1 Virtl . Acker im Edelmann, ncb .
, dein Weg und Jakob Dolz lg . zir 65 fl,\ 1 Viertel 20 Ruthe» Acker im Kai-

J H'v , neben dem Graben und GeorgI Rostnagcls Erben zu 70 fl.I . 2 Viertel 20 Rth . Acker im Wolfs -
Z garten , neben Georg Kretzer und Her -■z zogs Wendcls zu 149 fl,§3 l 1 Viertel Licker allda , neben Franz1 Lang von Hilsbach und Andreas Zieg¬

ler 25 fl,/ 20 Ruthe » Acker in der Grützen ,1 »eben dxm Graben und Jakob Floh zu 40 fl.
J 1 Virt. Acker bei der Anna - Kirche ,I im Tannenacker genannt , neben der .' Allcmcvt und Bürgermeister Hilden¬brand

. 60 fl.1 Viertel 10 Ruthen Wiesen in der Ho -
senklingen, neben Alrbürgermei

'
stcr Hilden «

brand und Georg Kretzer zu 90 fl .35 Ruthen Wiesen allda , neben GeorgKretzer und Gemdrth . Tausch zu 50 fl.
1 Viertel Gras - und Baumgarten in der

Weglanne , neben Gemeinderath Tauschund dem Weg 50 fl.7 Ruthen Krantgarten in der Mittlern
Zolche» , neben Joh . Klein und Alt -VogtBaumann zu 20 si.37 Rrh . Garten beim Haus , neben Jo¬
hann Vogel und Georg Müller Kiefer 70 fl.

1 Viertel 30 % Ruthen erbbestandlichen
Weiubergplatz im Hcrrenberg , neben der
Griindherrschaft von Venningen und Valen¬
tin Raudenbusch zu 70 fl.2 Viertel 2 % Ruthen erbbcständlicher
Weinberg im Sittigfür , neben der Grund -
Herrschaft pon Venningen und Jakob Hu¬ber ' 110 fl,35 Ruthen eigenthümliche Wiesen in den
Derrenwicsen , neben Joh . Schnetzer und
Konrad Hofmann 40 fl.20 Ruthen Gras - und Baumgarten am
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Hilsbacher Weg , neben diesem und Georg
Kretzer zu _

5 0 fl .

Zusammen 1920 fl .
sage Ein Tausend neun Hundert zwanzig Gulden .

Weiler , den 18 . Oktober 1842 .
Der Bürgermeister .

Müller .
vdt . I . Ostermaier , Rchbr ,

(Kapital auszuleihen .) Bei Almosenpfle«
ger Samb .el in Daisbach liegen 400 fl . zum Aus¬
leihen gegen gerichtliches Unterpfand bereit .

Der Kirchengemeinderath .
2 - Haag , Pfwsr .

Privat - Anzeigen .
Winter - Waaren -- Empfehlung .

Alle Sorten feine und ordinaire Tuch in allen
Farben , Zephirs , Bockskings , ( auch breit
mclirter Bockskings ) Bieber , Moltons , Bay , Fi -
uets und gestreifte Flanelle ( Rocklängs ) , Mantel¬
stoffe , schwarzen , farbigen so wie gedruckten Thi -
hets und Merinos , Alepins , Crcpe - Jlachel , Mon -
s .cline de laine , Mantclfuttcrzeugcz ferner englische
und deutsche Strickwolle in allen Farben , wollene
Hauben , Mützen , Schuhe , Strümpfe , Handschuhe ,
Puls - und Halswärmer , Unterwämmsen und Un¬
terhosen , Bett - , Futter - und Hvsenbarchent , Baum -
wollwattcn , sodann eine große Auswahl vpn wol¬
lenen Halstüchern und Shawls empfiehlt zu de»
billigsten Prcißen

Sinsheim , den 1 . Nobr . 1842 .
Leopold Apfel junior ,

dem Herrn Seifensieder Heiß
gegenüber .

K . K . Oesterreichische

Staats - Obligations - Loose
von 2öO fl.

des Anlehens vom Jahre 1839
im Betrage von

Dreißig Millionen Gulden Conventions -
Münze .

Jede Obligation von 250 fl . besteht aus 5 Fünf -
thcilc n » 50 fl . zahl bar .

Am Ersten December 1842 findet die
Sechste Derloosung zu Wien statt .

_ _ f e Gewinne sind :
fL 300000 , 60000 , 18000,12000 , 9600 , 7200 ,2 mal 4800 , 2 mal 2400 , 3 mal 1800 , 5

mal 1440 , ö mal 1320 , 5 mal 1200 , 6 mal

1080 , 10 mal 960 , 20 mal 840 , 43 mal
720 , u . s. w .

Der geringste Gewinn ist 600 fl . rheinisch ,

Bei dem Unterzeichneten Banquierhause kann
sich das auswärtige Publikum ans die in der oben - ■
benannten Ziehung
mitspielenden Original * Obligations ?

Loose
zur Betheiligung anmelden , und zwar gegen Ein «
sendung

von fl . 6 auf 1 fünftel Loos
h tt 12 " 2 •• »
ii it 17 it 3 ii ii
u ii 22 ii 4 ii ii
" >i 27 ’i 1 ganzes »
h ii 50 ii 2 H h
" " 72 " 3 ii ii
ii ii 90 " 4 ii ii n . s . t » .

Das Verzeichniß der gewinnenden Nummern wird
jedem Thcilnchiner nach der Ziehung cingesandt .

I . Nachmann 8f Söhne , Banquiers,
in Mainz .

B e k a n n t m a ch u n g.
Sinsheim . Der Unterzeichnete bringt hier¬

mit zur Anzeige , daß er neben seinem bisherigen
Bier « und Brandweinschank , auch noch die Conces -
sion zu einer Wein - und Speisewirthschaft erhalten
habe , und bittet seine Freunde und Gönner um ge¬
neigten Zuspruch .

G . Schieck , Bierbrauer .

( Anzeige .) Dürre Zwetschen das Pfund zu
6 kr. bei

Leopold Apfel junior
in Sinsheim .

( Kapital anszuleihen . ) 200 fl . können
aus dem Heiligenfond in Dielheim , und 145 st.
aus dem Frühmeßfond daselbst gegen gesetzliches
Unterpfand zu fünf Prozent verzinslich , ausgeliehen
werden .

Tagesneuigkeiten .
Mit dem Erbgroßherzog von Mecklenburg - Strelitz

und der Prinzessin Auguste , ältesten Tochter des Her¬
zogs von Cambridge ist' s nun richtig . Er ist 23 , sie
20 Jahre alt , beide sind Geschwisterkind .

Von ihren chinesischen Siegen sprechen die Englän¬
der doch auch kleinmüthiger und meinen , daß sie jetzt
drei Jahre mit den schweinköpfigen Barbaren Krieg ge¬
führt , aber eigentlich so gut wie nichts erobert hätten ,
denn würde eine Insel genommen , so müßte eine an -
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dere dafür anfgegeben - werden , wie es jetzt wieder bei
Tschapu der Fall ist , wofür Ringpo aufgegeben wurde .
Auch gestehen sie selbst , daß wenn die Chinesen besseres
Geschütz hätten und damit nmzugehen verständen ,
an kein Vorrücken zu denken sei , ja daß mir der Ero¬
berung von Peking selbst China noch nicht für sie ge-
nommen sei.

Zu dem letzten Herbstfeldzug in Afrika konnte der
General Bugeaud aus seiner ganzen Armee von « 0 . 000
Mann nur 4000 Streiter ziehen und sah sich genöthigt ,
die Gefängnisse zu öffnen und daraus die kräftigsten
Leute einzureihen . Auch in diesem Jahr sind dlirch das
brennende Klima , die eisigen Nächte und die verpeste¬
ten Sümpfe mehr Franzosen umgekommen , als durch
die Kugeln der Araber . — Der Gouverneur Bugeaud
ist bereits wieder von seinem Feldzug in seine Haupt¬
stadt wohlbehalten zurückgekehrt . Den Emir Abd -
El - Kader hat er nicht zu Gesicht bekommen , wohl
aber einige Scharmützel mit seinen Kabylen bestanden ,
worin die Franzosen siegten , aber den Oberst Lcblond
und einige Offiziere verloren .

Den Parisern wird ' s jetzt schon angst . Die Mau¬
ern an den Festungswerken werden immer höher und
stärker , an den furchtbaren Geschützen , womit die
Forts bewaffnet werden , wird unausgesetzt gearbei¬
tet und fortwährend Pulver fabricirt , um die Pulver¬
kammern zu füllen . Bis zum künftigen August soll
die Festung so weit bewaffnet sein , daß man im Noth -
fall gegen eine ganze Armee agiren kann .

Unter dem Rindvieh im Hessischen herrscht eine
Krankheit , welche die Thierärzte weder zu erklären ,
noch zu heilen wissen . Die Knochen der Thieren wer¬
den mürbe und brechen zusammen . Es hat daher der
landwirthschaftliche Verein für Rhrinhcssen einen Preis
von 100 Ducaten für die beste Abhandlung über die
Knochenbrüchigkeit des Rindviehes und deren Heilung
ausgesetzt .

Von der russischen Stadt Perm in Sibirien sind in
wenigen Stunden durch eine Fcuersbrunst mehr als
300 öffentliche und Privatgebäude eingeäschert wor¬
den . Das Geld in de» öffentlichen Kassen wurde ge¬
rettet .

In Utrecht hat ein Gastwirkh feinen » reichen alten
Oheim zu Haag eine Torte zum Geburtstagsgeschenk
geschickt. Einige Tage darauf war der alte Mann
todt und der Erbe spazierte inS Gefäugniß , denn
man hatte entdeckt , daß die Torte vergsstet war . Der
Giftmischer diente früher alS Arzt in Napoleons Heer
und hatte das Kreuz der Ehrenlegion empfangen .

In England hat man versuche im Großen mit der

Fütterung mit gekochtem Futter gemacht und gefun ,
den , daß das Hornvieh auch bei verminderter Ration
sich wohl befindet und daß die Kühe dabei reichlicher
Milch und schmackhaftere Butter geben . Die Erspa¬
rung an Futter war sehr bedeutend . Dagegen woll¬
ten die Schafe nicht recht an das gekochte Futter , fras -
sen aber geschnittenes und mit Salzwasser angefeuch¬
tetes Futter mit großer Begierde .

Anekdote .
Ein Pommer , der in der Schlacht bei Leipzig beide

Beine verloren , sagte kaltblütig : » Das ist wohl
meine Schuld ! ich habe oft dem liebe » Gott Leib und
Seele empfohlen ^ aber an die verdammten Beine Hab

'
ich nie gedacht . »

3 « Heidelberg k,'siete am 2 . Noobr. Las Mltr . Waste» 13 fl.12 fr. , Jtorit 8 fl 41 fr . , Spelz t> fl. 14 fr. , Kern 12 fl.5« fr. , Gerste 9 fl. 28 fr. , Haber 5 fl. 21 fr. , Gern. Frucht9 fl . 9 fr. , Linsen Hi fl. , Welschk rn 11 fl. Verfällst wurden
12M) Mltr. Der Centner Heu 2 fl. , 100 Gebnnd Kvrnstrob29 fl . 40 fr. , 100 Gbd . Spelzstrvh 20 fl.

Frankfurter Cvurfe , vom 3. November.
Neue LoniSd'er I I fl . 2 fr. Friedrichsb'vr 9 fl. 35 '/ , fr . D »ca-
ten 5 fl. 32 fr. 20 Frank- Stücke 9 fl . 22 fr. Hell . 10fl . -
Stücke 9 fl . 50 '/ fr. Engl . Guineen 11 ft . 49 fr.

Großherzogliche Ciserrbahrr.
Höherer Anordnung gemäß werden die Eisenbahn -

fahrtc » zwischen Heidelberg und Mannheim vom 1 .
Oktober d . I . an bis auf weitere Bestimmung in
folgender Weise festgesetzt :

Tägliche Abfahrt
von Heidelberg : von Mannheim :

1 . Morgens 6 Uhr . 1. Morgens 7 Uhr .
2 . » 9 Uhr . 2 . Vormittags 10 ' /Uhr .
3 . Mittags 12 Uhr . 3 . Nachmittags 2 Uhr .
4 . Nachmittags 3 Uhr . 4 . » 4 Uhr .
5 . » 5 Uhr . 5 . Abends 6 */ , Uhr .
6 . AbendS 8 Uhr . 6 . Nachts 10 Uhr .

In Fricdrichsfeld wird bei sämmikichen Fahrten ,
mit Ausnahme der letzten von Mannheim ( 10 Uhr
Nachts ) zum Aufnehmen und Metzen von Reisen¬
den angchalte ».

Heidelberg , den 25 . September 1842 .
Grvßherzogliche Eisenbahnstation .

S ch e p r e r .
vstk . Clady .

( Mit einer Beilage . )

Redigirt . Druck und Verlag von D . Pfisterer in Heidelberg .« »«gegeben bei W. 6 . KLllreutter in Sinsheim , I . ? epp in Äectarbischofsheim «nd bei Ä. Preis i» WieSlvch .
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